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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des erweiterten Vorstandes des NÖSV
(12.04.08 in Pressbaum, Cafe Parzer)

Um 15.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der Vorstandsitzung vom 24.11.07 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
Bericht von der ÖSB-Sitzung vom 18.11.2007:

· 2009: STM der Damen und Herren in Tirol

· 2008: STM der Damen und Herren vom 19.-27.7. in Leoben

· Im Herbst 2008 beginnt der erste A-Trainerkurs, Ausschreibung kommt auf die ÖSB-Homepage.

· Klausurtagung am 16. und 17. Mai in Leoben

· IM Baumegger wird zum neuen Bundesjugendtrainer ab 1.2.2008 bestellt.

· Nationalkader: Ragger, Sommerbauer, Atlas, Neubauer und Weiß

· Heinz Herzog ist neuer Bundeseloreferent.

· Auf Betreiben von Präsident Modliba entwickelt Heinz Herzog ein Programm zur Auswertung der Normen und Wertungen.

· Der Budgetvoranschlag des ÖSB wurde den Vorstandsmitgliedern per Mail übermittelt.
Präsident Modliba gratuliert dem Schachklub Baden zum österreichischen Meistertitel! Ein Schreiben ergeht an Otto Myslivec.

Das Jugendreferat hat die Jugendlandesmeisterschaften wieder mit 3000 Euro unterstützt.

Landeshauptmann Dr. Pröll hat wieder 1000 Euro für 2008 zugesagt.

Die ÖM im Schnell- und Blitzschach werden am 9. und 10.5.2008 in Hartberg ausgetragen.

Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers und Anträge:
Der NÖSV hat einen Abgang von 5.900,- Euro (!!) ist die Einleitung des Berichts von Kassier Walter Lemberger (detaillierter Bericht in Beilagen 3 und 7). Die Kassa wurde von den Rechnungsprüfern Wolfgang Wadsack und Mag. Christian Bors geprüft und für in Ordnung befunden. Der Kassier wird einstimmig entlastet.

Er bittet darum, dass Funktionäre des NÖSV keine finanziellen Zusicherungen per E-Mail mehr an div. Veranstalter machen.

Ein Antrag auf Erhöhung auf 18,- Euro für Abonnenten (Verbandsbeitrag der Vereine zu „NÖ-Schach“ bleibt mit 15,- Euro gleich) wird einstimmig angenommen.

Die Verbandszeitschrift NÖ-Schach macht die letzten Jahre bereits 300,- bis 600,- Euro Defizit und sollte etwas mehr kosten (bereits seit 2002 gleich nur 15,-).

Der Kassier sucht einen Hauptsponsor, der dann auch auf der NÖSV-HP einen Werbeplatz bekommt.
Der Antrag von Mostviertel-Spielleiter Wurzer auf Finanzierung eines Laptops wird genehmigt (allgem. Bewilligung hierzu siehe Prot.erw.Vorst. vom 14.04.07). 

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Ein vorliegender Antrag vom SK Wr. Neustadt die NÖ Landesliga von derzeit max. 14 auf künftig max.12 Mannschaften zu begrenzen und auch Aufhebung der Ausländer-, Gastspieler- und Bundesligaspieler-Beschränkung für die Landesliga wird beides mit 11 Kontra und 1 Stimmenthaltung abgelehnt.
Zwei Anträge auf je ein goldenes Ehrenzeichen für Erich Wurzer und Michael Furch werden einstimmig angenommen.

Der Antrag von Böhlerwerk wegen Unterstützung zur LL-Schlussrunde wurde einstimmig abgelehnt, da dafür kein Budgetposten existiert.
Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Landessekretär Mag. Werner Wandl bittet im Falle von Ehrenzeichenanträgen zuvor auch um ein Mail an Ihn zur Vermeidung von eventuellen Doppelnennungen.

Eine Korrektur des letzten Protokolls bei den Ehrenzeichenanträgen ist lt. Vorsitzendem bereits erfolgt.

In einer kurzen Pause überreicht Vorsitzender Franz Modliba die Ehrenzeichen in Bronze an Ronald Bösendorfer und Silber an Mag. Werner Wandl.
Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Landesspielleiter Klaus Winkler berichtet von der noch laufenden NÖ Landesliga und erwähnt die Schlussrunde in Böhlerwerk, wo auch die LL-Bestimmungen diskutiert werden.

Auf eine Anfrage, ob die Auslosung vor der Saison öffentlich sein könnte, wird die Möglichkeit erwähnt, dies bei der terminlich besten NÖSV-Sitzung vor Saisonbeginn zu tun (z.B. Ende Juni).

In Vertretung für Jugendref. Johanna Wolfram berichtet er auch von der Mädchen-LM in Bad Großpertholz und der Schüler-LM in Gablitz. Ergebnisse auf der HP bzw. in NÖ. Schach.
Tag.Pkt. 7, Änderungen der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss:
Der Vorsitzende des techn. Ausschuss Winfried Wadsack erläutert mehrere Änderungen, Ergänzungen und Anpassungen der NÖSV TuWO.

Die beschlossenen Punkte sind der neuen TuWO (zu sehen auf der NÖSV-Homepage) zu entnehmen (diese wurden einstimmig beschlossen).
Nicht angenommene Anträge sind:
Die Möglichkeit (nicht Pflicht!) in der NÖ-Meisterschaft mit einer Bedenkzeit von 40 Züge/2 Std. plus ½ Std. zu spielen (§ 5.3.) wurde mit 4 Pro, 4 Kontra und 4 Enth. nicht angenommen (alte Bestimmung bleibt).
Eine Änderung des § 22.3. dahingehend, dass ein noch nicht bei der ZMK gemeldeter Spieler auch nicht in der Kadermeldung der LL stehen darf wird mit 4 Pro, 4 Kontra und 4 Enth. ebenfalls nicht angenommen (alte Bestimmung bleibt).
Die Ergänzung des § 24.2. auf incl. vierten Bewerbe wird einstimmig angenommen.
Wer auf der NÖ-Homepage bei seiner Mail-Adresse statt „@“ nun „(at)“ stehen haben möchte muss dies Präs. Franz Modliba mitteilen (mögliche Verringerung von Spams).
Der positiv erledigte Antrag auf Cup-Modus-Änderung von 2006 wird nun einstimmig genehmigt. (Beilage folgt noch!!!)
Tag.Pkt. 8, Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern:
Keine Änderung.
Tag.Pkt. 9, Ernennung von Ehrenmitgliedern:
Hiezu wurde kein Antrag gestellt.

Tag.Pkt. 10, Aufnahme von Verbandsmitgliedern:
Keine Neuaufnahme.
Tag.Pkt. 11, Neubesetzung von frei gewordener Vorstandsstellen:
Keine Änderung.
Tag.Pkt. 12, Bericht der Viertelspräsidenten:
Vizepräs. Ing. Wolfgang Grabenweger (Weinviertel) berichtet von der Meisterschaft, vom Weinviertel-Cup (Sieger Niederabsdorf), vom Korneuburg-Open und Stockerauer Open.
Klaus Winkler (Süden) berichtet von der noch laufenden Meisterschaft und Industrieviertel-Cup, weiters von viel besuchten Schulschach-Trainingstagen in Gloggnitz und von einem Schnellschachturnier in Gloggnitz am 7.Juni.
Ing. Robert Gattermayer (Westen) berichtet kurz von der laufenden Meisterschaft, vom Cupsieger Pöchlarn (NÖ-Finale in Pöchlarn am 31.Mai und dortiger Mostviertel-Sitzung) und von der NÖ Schüler-LM in Gablitz, Beilagen 4 und 5.
Franz Modliba (Waldviertel) berichtet von der Meisterschaft, vom Schulschachtag in Zwettl  und der WASEM.

Tag.Pkt. 13, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: i.V. berichtet Franz Modliba, dass es bei der Jugend-LM u18 und u16 in Ybbs seitens des Jugend-Referates einige Kommunikationsschwierigkeiten bezüglich der Teilnahmeberechtigten bzw. tatsächl. Teilnehmer gab.
NÖ. Jugendlandeskader:

U18: Lampl Gerald, Wolfram Kevin, Spielleuthner Simon, Schmidrathner Christian 

U16: Hofmann Thomas, Schuh Daniel, Lehner Konrad, Allram Sebastian 

U14: Kammerer Gernot, Schuh Manuel, Ehs Dominik, Wadsack Michael

U12: Berger Tobias

U10: Högl Emanuel

Mädchen: Heinzel Lisette, Kainz Andrea, Kainz Astrid (alle U18), Hapala Lisa (U14), Berger Lisa (U10)

b) Schulschach: Schulrat Rössler berichtet über die bevorstehenden Finali des NÖ Landesschulschachtages (19.Mai VS und 18.Mai alle anderen) in St.Pölten, Amt des LSR und vom Bundesfinale in Imst bzw. am Hochkar (VS), bzw. die Mädchen am 17. Mai in Bad Großpertholz. Ergebnisse in NÖ. Schach und auf der HP.
Es gab eine Beschwerde einer Schule, dass die Terminverschiebung von einem Viertelsschulschachtag erst kurzfristig und nicht schriftlich erfolgte.
Bundesfinali: Unter- und Oberstufe: 16. bis 20.6.2008 in Imst

Volksschulen: 2. bis 5. Juni 2008 am Hochkar

Mädchen: 

c) Damenschach: 
Am Pfingstwochenende findet in Böhlerwerk der Damenvierländerkampf mit dem Burgenland, Oberösterreich und der Steiermark statt. Besucher sind herzlich willkommen.

 

Folgende Informationen habe ich von Eva Unger bekommen: Die Damenstaatsmeisterschaft 2008 wird von 19. - 27. Juli in Leoben ausgetragen. Die Kaderspielerinnen und ersten 7 der letzten Staatsmeisterschaft (überdecken sich großteils) haben Freiplätze. Neu kommt hinzu, dass die jeweilige Landesmeisterin eines Bundeslandes auch einen Freiplatz erhält. Die Kosten für Leoben (Nächtigung mit Halbpension) werden je zur Hälfte vom ÖSB und vom jeweiligen Landesverband getragen. 

 

Da ich selbst betroffen bin, hätte ich gerne vor der Entscheidung über die Entsendung einer Spielerin die Zustimmung der Landesverbandes. Grundsätzlich halte ich es für eine gute Idee, weil damit die Landesmeisterschaft für stärkere Spielerinnen wieder attraktiver und damit aufgewertet wird.

Zustimmung durch den NÖSV

d) Fernschach: Ein Bericht von Ing. Karl Huber liegt bei (Beilage 6).

Rudolf Hofer übernimmt die Leitung von ÖSB-FS.
e) Techn. Ausschuss: 

Dieser Punkt wurde bereits unter Punkt 7 abgehandelt.

f) Presse: Ing. Robert Gattermayer verteilt Pressemeldungen aus der NÖN und div. Schachmedien in Salzburg und OÖ und Fotos vom großen Linzer Schachevent mit Garry Kasparov und Judith Polgar. Es gab 420 statt 200 erwarteter Teilnehmer.
NÖ erreichet den 7.Platz (Litschau) beim Bewerb Jugendfreundlichster Verein Österreichs, was enorm viel Zeit und Arbeit in Anspruch nimmt, bevor es zu solchen erfolgen kommt.

NÖ-Schach ist fast fertig, es fehlt leider durch Kopierfehler die 10.Runde der LL.

g) Bundesligen: Franz Modliba berichtet i.V., dass sensationell Advisory Invest Baden österr. Meister wurde und nun beim Europacup teilnehmen wird. Ansfelden hat letztes Jahr nicht mehr teilgenommen (zu teuer).
In der 2. Bundesliga Ost gibt es nun 6 NÖ Mannschaften (Data Technology Eichgraben/Pressbaum erreichte den hervorragenden 2. Platz mit nur einem EU-Bürger in der Mannschaft, sonst durchwegs Österreicher).

h) Senioren: Ing. Wolfgang Grabenweger erwähnt die Sen-LM am 26.Okt. die zu 75% in Wetzelsdorf stattfinden wird. In Kirchberg wird 2008 kein Seniorenturnier ausgetragen.
i) Spitzenschach: Kein Bericht.

j) ELO-Referat, Meldereferat: Ronald Bösendorfer bemerkt, dass es nichts Neues gibt.
k) Beglaubigungsausschuß: kein Bericht.

Tag.Pkt. 14, Allfälliges:
Klaus Winkler erwähnt, das DDr. Gerhard Schroll für die nächste Sitzung anregt in der Landesliga mehr als die ersten 4 Bretter für die Erstellung des Bulletins heranziehen zu lassen. Möglicherweise ist dies jedoch technisch und zeitmäßig schwer durchführbar.

Erich Wurzer bedankt sich bei Franz Modliba für die Betreuung einer der übersichtlichsten Schach-Homepages in Österreich.

Walter Lemberger berichtet kurz von der BSO, div. Sport-Ehrenzeichen sollen bis Juli beantragt werden, die Verleihung ist am 9.Novenber in Zwettl. Beim Thema Doping gibt es nichts Neues. Er erkundigt sich auch bis zur nächsten Sitzung wegen Sportversicherungen für Dachverbände bzw. untergeordnete Vereine.

Die nächste Vorstandsitzung findet am Samstag, 28. Juni 2008, 16 Uhr, im Cafe Parzer in Pressbaum statt.
Der Vorsitzende schließt um 19:25 die Sitzung

Franz Modliba, eh.




      Erich Wurzer, eh.

          Präsident






Schriftführer












Beilage 1
Anwesenheitsliste:
	 
	 
	 
	 

	1
	Präsident
	Schulrat Franz Modliba
	Franz Modliba

	2
	gf Präsident
	Schulrat Franz Modliba
	siehe oben

	3
	Vizepräsident
	Mag. Franz Kienast
	entschuldigt

	4
	Vizepräsident
	IS Klaus Winkler
	Klaus Winkler

	5
	Vizepräsident
	Ing. Wolfgang Grabenweger
	Wolfgang Grabenweger

	6
	Vizepräsident
	Ing. Robert Gattermayer
	Robert Gattermayer

	7
	Landessekretär
	Mag. Werner Wandl
	Werner Wandl

	8
	1. Kassier
	Walter Lemberger
	Walter Lemberger

	9
	Landesspielleiter
	Klaus Winkler
	siehe oben

	10
	Schriftführer
	Ing. Erich Wurzer
	Erich Wurzer

	11
	Spitzenschach
	MMag. Gerhard Schroll
	entschuldigt

	12
	Damenschach
	Mag. Sonja Hohendanner
	entschuldigt

	13
	Techn.Ausschuß
	Winfried Wadsack
	Winfried Wadsack

	14
	Jugendschach
	Johanna Wolfram
	entschuldigt

	15
	Presse
	Ing. Robert Gattermayer
	siehe oben

	16
	Schulschach
	Schulrat Werner Rössler
	Werner Rössler

	17
	Fernschach
	Ing. Karl Huber
	Karl Huber

	18
	ELO-Referat
	Ronald Bösendorfer
	Ronald Bösendorfer

	19
	Seniorenschach
	Ing. Wolfgang Grabenweger
	siehe oben

	20
	Bundesligen
	MMag. Gerhard Schroll
	siehe oben

	21
	Beglaubigung
	Mag. Christian Kindl
	Christian Kindl

	22
	
	Ing. Gottfried Szerencsics
	Gottfried Szerencsics
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Litschau, am 2.4.2008

E I N L A D U N G
ZUR

ERWEITERTEN  VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 12. April 2008, 15 Uhr, Cafe Parzer, Pressbaum, Hauptstraße 96. Autobahnabfahrt Pressbaum - Kreisverkehr Richtung Neulengbach - gleich nach Verlassen des Kreisverkehrs liegt rechts das Lokal Parzer (gegenüber Penny und BIPA).

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Änderung der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss


8. Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern


9. Ernennung von Ehrenmitgliedern


10. Aufnahme von Verbandsmitgliedern


11. Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen


12. Bericht der Viertelspräsidenten


13. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


14. Allfälliges

Franz Modliba



Mag. Werner Wandl

    Präsident






     Landessekretär
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FERNSCHACH - NÖ     Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Homepage des österreichischen Fernschachbundes:   wird neu bearbeitet (siehe Bericht)

Neuerungen in der nationalen Fernschachorganisation

Wie bereits mitgeteilt hat Hr. Rudolf Hofer die Leitung des österreichischen Fernschachs mit März 2008 übernommen hat.

Kurz eine Vorstellung von Hr. Rudolf Hofer:

Ich bin am 24.12.1964 in Wien geboren, habe 1986 geheiratet. 1989 erblickte meine Tochter und 1991 mein Sohn das Licht der Welt. 2007 siedelte ich aus beruflichen Gründen mit meiner Familie von Wien nach Semriach (Graz Umgebung) Beruflich begann ich eine Lehre als Kfz-Mechaniker und bin derzeit Kundendienstleiter in einem großen Autohaus in Graz.

Im Alter von 13 Jahren begann ich mit dem Nahschach, das ich allerdings mit 18 Jahren ins Fernschachspielen umwandelte. Aus beruflichen Gründen hatte ich dann aber eine langjährige Schachpause die ich 1996 fortsetzte. Kurze Zeit darauf konnte ich dann als Turnierleiter in Österreich für Fernschachturniere meine Laufbahn beginnen. In der Zeit von 2004 – 2007 konnte ich auch in der ICCF als Turnierleiter arbeiten und organisierte das nach wie vor laufende 50.Jahre Jubilee-Email Turnier der ICCF. 2007 zog ich mich von der ICCF zurück da es zu einer nicht geraden anspruchsvollen administrativen Tätigkeit geworden ist. 

Fernschach-Homepage:

Durch die berufliche Veränderung von der langjährigen Betreuerin Evelin Radosztics ist es leider nicht mehr möglich die bestehende österreichische Homepage weiter zu aktualisieren. An einer neuen Homepage die gleichzeitig in die Homepage des österreichischen Schachverbandes integriert ist wird gearbeitet und sollte bis Ende April 2008 fertig gestellt sein. Auch hier möchte ich meinen Dank an Hrn. Walter Kastner aussprechen, der das erst möglich gemacht hat.

Nationale Fernschachturniere:

Leider hat das Interesse an nationalen Turnieren stark nachgelassen. Nur zwei Anmeldungen in 2 Monaten sind nicht berauschend. Am Turnierangebot hat sich nichts geändert. Nach wie vor bieten wir national Aufstiegsturniere der Klassen O und M an und auch der Fernschachcup wird nach wie vor angeboten! Sollten Nennungen seit November 07 über die Fernschach-Homepage durchgeführt worden sein bitte ich sie nochmals zu nennen. Diese Homepageanmeldung wurde leider seit dem Ableben von Hrn. Radosztics nicht aktualisiert bzw. bearbeitet. Das gleiche gilt für Nennungen über diese Homepage für internationale Turniere. Neue Anmeldungsadresse für nationale und internationale Fernschachturniere ist fernschach@chess.at.

Ein weiteres Angebot ist seit kurzem aktuell: 

Hr. Hamarat Tunc unser Fernschachweltmeister hat sich dafür angeboten monatlich eine Partie mit seinen Kommentaren zu versehen und diese wird dann im Schach Aktiv veröffentlicht! Bitte sendet Ihre schönsten Fernschachpartien an die obige Email-Adresse. Ich werde monatlich aus allen Einsendungen 5 Partien an Hrn. Hamarat weiterleiten. Aus diesen Partien wird er dann eine wählen und mit seinen Kommentaren versehen. Wann hat man schon mal eine Möglichkeit seine Partie von einem Fernschachweltmeister analysieren zu lassen? Hoffe auf zahlreiche Beteiligung.

Neues Fernschachturnier der ICCF startet demnächst:

Die ICCF (International Correspondence Chess Federation) organisiert das 3 Webserveropen. Spielberechtigt sind alle Spieler aus Ländern, die Mitglied der ICCF sind, somit alle Österreicher/innen. Anmeldungen sind an Rudolf Hofer per E-Mail an fernschach@chess.at zu richten. Das Nenngeld beträgt 9 €. Spieler die erstmals ein ICCF Turnier spielen sind vom Nenngeld einer Gruppe befreit. Mehrfachnennungen sind möglich. Nennschluss ist 1. Mai, das Turnier soll Mitte Mai starten. 

4. eMail NÖ-LM:

Die 4. eMail NÖ-LM startete am 1. April mit insgesamt 13 Teilnehmer. 3 Partien sind bereits fertig gespielt: Mag. Gerald Hechl – Martin Wiesner ½:½, Josef Petz – Mag. Gerald Hechl 1:0, Ronald Bösendorfer – Walter Lemberger 0:1.  

10. BLMM:
Nun wurde auch die letzte Partie (Brett 6) beendet. Niederösterreich bleibt auf Platz 5 im Endklassement. Josef Petz (NÖ) wurde Zweiter auf dem Brett 6 mit 5 Punkten aus 8 Spielen. (Gestartet als Achter).   

Endstand: 1. Oberösterreich 31 Punkte vor den punktegleichen Wiener und Steiermärker mit 28.5 Punkte.  4. Burgenland  24,5 Pkte,  5. Niederösterreich  23,5 Pkte,  6. Kärnten  23 Pkte,    7. Salzburg 22,5 Pkte, 8. Vorarlberg 19,5 Pkte und 9. Tirol mit 15 Punkten. 

29.ÖFSM: Martin Wiesner (NÖ) – Helmut Flatz (Sbg) ½:½. 

6. SENSTA: Karl Binder (NÖ) – Guzy Gerhard (W) ½:½.

Endstand: 1. Peter Niese (W) 7 Pkte,  2. Karl Binder (NÖ) 6,5 Pkte,  3. FMK Werner Winter (St)  5,5 Pkte,   4. FMK Martin Murlasits (Bgld)  5,5 Pkte,   5. Gerhard Guzy  (W)  5 Pkte,   6. ÖFM Alfred Kranzl (OÖ) 4 Pkte,   7. Ernst Kirchshofer (W) 4 Pkte,   8. ÖFM Alois Anreiter  (OÖ) 3,5 Pkte,   9. Hubert Weissensteiner (NÖ) 2 Pkte,   10. Josef Wallner (OÖ) 1 Pkt,   11. FMK Fritz Doplmayr (OÖ) 0 Pkte.




Beilage 2





Beilage 4





Beilage 5





Beilage 6
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